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16 D.  Eingereichte Interpellation Stäger Christoph (glp) vom 18. März 2013 betreffend Signalisation Brünnelikrei-
sel 

Interpellationstext: 

"Signalisation Brünnelikreisel 

Der neugestaltete Brünneli-Kreisel sorgt regelmässig für Verunsicherung und Unmut. Die Gestaltung als «An-
derthalb-Spuren-Kreisel» mag zwar funktionell sinnvoll sein, führt aber immer wieder zu heiklen Situationen, 
da das Regime nicht den üblichen Regeln der Zweispurenkreiseln entspricht. Es geht dabei lediglich um die 
Kreiseleinfahrt aus Richtung Nord und West. Die Bodenmarkierung für Rechtsabbieger löst das Problem nicht, 
da dies vielfach nur als Empfehlung betrachtet wird. Die linke Spur für Geradeausfahrer und Linksabbieger 
müsste ebenfalls signalisiert werden. Ganz korrekt wäre zusätzlich eine entsprechende Signaltafel vor der 
Kreiseleinfahrt.  

Wenn Besucher Langenthals mit einem Verkehrsärgernis empfangen werden, trägt das nicht zum Image unse-
rer Stadt bei. 

 Da es sich um Kantonsstrassen handelt, geht die Frage an den Gemeinderat, ob dieses Problem bei den 
zuständigen Stellen des Kantons mit dem nötigen Nachdruck besprochen wurde? 

 Sind Lösungen in Aussicht? 

 Kann die Stadt Langenthal allenfalls selber aktiv werden?" 

           Christoph Stäger 

Die Beantwortung der Interpellation erfolgt gemäss Art. 38 Abs. 3 Geschäftsordnung des Stadtrates1 

 

      

 

  

Protokollauszug an 

 Gemeinderat 

 

  

____________________ 

1  Art. 38 Geschäftsordnung des Stadtrates (Interpellation) 
3 Der Gemeinderat beantwortet die Interpellation bis zur übernächsten Ratssitzung. Die Stadtratspräsidentin bzw. der Stadtrats-
präsident kann die Antwortfrist angemessen verlängern. 
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